
Aushaltungskriterien Nadelholz 
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Holzarten: Alle Nadelholzarten – kein Laubholz 
 

Güteklassen: C/D:  
� im Prinzip gesund 
� keine Rot- oder Weichfäule 
� keine Ringschäle 
� keine Radialrisse bei Dürrständern 
� beil- und nagelfest 
� holzbrütende Insekten akzeptiert 
� Sirexbefall nur in geringem Ausmaß 
� kein Spechtfraß 
� geringe Bläue und Rotstreifigkeit akzeptiert 
� Fauläste max. 5 cm 

 
Längen: Kilben/Fixlängen 2,40 m; 3,00 m; 3,60 m 

+ min. 10 cm Zumaß 
(bevorzugt 2,40 m + 3,00 m) 

Stammholz Min. 8,00 m bis max. 19,00 m 
Gipfelholz 4,80 m oder 6,00 m + min. 20 cm Zumaß 

Max. 7,20 m + min. 30 cm Zumaß 
 

Stärkeklassen: Mindestzopf 15 cm m.R., 14 cm o.R. 
Max. Stockdurchmesser 90 cm 
 

Krümmung: Einschnürige Krümmung max. 3,00 cm/lfm; gemäß RVR 
 

Polterung: � Mindestmenge 10 fm 
� Holzarten können gemischt werden 
� Kilben/Fixlängen sind längenweise zu trennen 
� Keine Kurzlängen < 4,00 m ins Gipfel- oder Stammholz 

poltern 
 

Vermessung: Einkauf im Prinzip nach Werkseingangsmaß RVWV 
Einkauf nach Waldmaß möglich 

 
 
 
 
 

  
 


